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Eine vollständige Spezerei - Ladeneinrichtung wird billig
abgearben . Näheres Expedition .

_________________________
713

Blumentische a 6 Mk . zu haben tzochstätre 2i , n . 229

Zwei wenig gebrauchte Sessel v »Utg zu eti fanTen
Micheksberg 12 , zwei Stiegen . 228

dFtvYiwCte .iv
- 9 L cwfi/Lt e lv l ew . ?

Bürger - Krankenverein .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das Vereins -

Mitglied Herr Anton Schramm mit Tod abgegangen
ist .

'
Der Vorstand . 61

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung ,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine innigst -

geliebte Frau und unsere Mutter ,

Magdalena Winsiffer ,

nach langem und schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet heute Nachmittag 1 */» Uhr vom

Leichenhause aus statt .
736 Die trauernden Hinterbliebenen .

I
Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung ,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigst -

geliebte , 16V2 Jahre alte Tochter und Schwester ,

Elisabethe Scherf ,

nach langem , schwerem Leiden cm Mittwoch den 4 . d . Mts .
Morgens 81/ * Uhr zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet heute Samstag Nachmittags
3 Uhr vom Sterbehause , Oranienstraße 29 , aus statt .

7 27 Die trauernden Hinterbliebenen .

<* * ♦ * * ♦ ein goldenes Medaillon mit
V € v V vH Wappen . Abzugeben Stiftstrabe 21 . 276

Am 29 . D cember Nachmittags 5 Uhr ist vom Grünweg
durch die Ro

'
enstratze , Bierstadterstraße zum Bahnhof ein

goldener Kneifer verloren worden . Abzugeben gegen
3 Mark Belohnung Grünweg 2 . 646

Verloren
eine kleine Brache , bestehend aus 2 goldenen kleinen Stangen
mit 2 dunkelblauen Steinen . Gegen Belohnung abzugeben
Elisabethenstraße 12 , Parterre . 702

Verloren am Donnerstag Abend in der Marktstraße ein

Portemonnaie mit circa 20 Mark und Notizen . Dem

Wiederbringer eine Belohnung AdolphSallce 6 im 4 . Stock 704
Verloren ein neuer schwarzer Handschuh mit drei

Knöpfen . Abzugeben Frankfurterftrake 12 . 734
Ein Paar rothe Elftertümmker - Tauben entflogen . Vor

Ankauf wird gewarnt . Dem Wiederbringer eine Belohnrwg
Nerothal 17 . 764

Ein alter , kleiner Pinscher , gelb , langhaarig , ist ab -
banden gekommen und ist , da er auf dem Rücken etwas wund ,
mit einem Flanelltuch umwickelt . Wer denselben Parstraße fa

zurückbringt , erhält eine gute Belohnung . 718

tfo '
Lcn ,

nde >

mftHtelper

o ) intnoßUien , 6 ,

ne Frau s
t Mädchr
rhaus , 2

Einige Arbeiter können gutes Mittag - und - Abends /
billig erhalten Wellrrtzstraße 32 , Vorderhaus , 3 . Stock .— — ■— ------------- ----- ---- — tot

D - ° Trauer - Mantel & W

“ " ■ " ■ ' “ " " "■ J1," 1" 1....... Rj Mädch

Em Haus mit Seiten - oder Hmtergcknd « » ß

Thorfahrt , Garten , für ein Engros - Geschäst PasE ^ u hoc

zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe des $ 11® Lj ,
’

Rentabilität sub G . I an die Exped . d . Bl . erbrss " E

In Wiesbaden
wird ein Haus mit Laden Einrichtung oder in der y ^ eln ka

Bäder von einem Selbstreflectanten zu kaufen oder Er

gesucht . Offerten mit genauesten Angaben eibet .me
,9utt !UI

Adr . Dr . Steinschneider , Berlin C , RosenM

Das Haus BahnhofftratzeW - - - «

mit großem Flächenraum ist unter günstigen Bedingt bas Bu

verkaufen . Bedingungen und event . Einsichtnahme M braves

den Unterzeichneten gestattet . sucht zu

A . Otto , Bahnhofstraße K ^ sui

Das Haus Metzgergasse 12 ist zu verkaufen atnzerstr

vermiethen .
J‘n üewan

Rentable Häuser in feinster Lage billig zu öeifaiöft . Jial

Agent Fr . Beilstein , Bleichstraße 21 . uar

jMgWWWW » Ein äußerst rentables GeschäftshE . Na ,

KWtziM bester Lage Wiesbadens unter sehr >. q , iöt )

Bedingungen zu verkaufen . Auskunft r « rmmer

Julius Meier , Bleichstraße 1 , Parterre .
®}” ,5 ^ 5rcu

ÜSti vermiethen « Han,, ®

Ein gangbares Colonialwaaren - Geschäft mit Mu tüchri ,

von 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden ic . ist ‘ "' * ■».1

jährlich sogleich zu vermiethen . Nah . Exped - » ' »♦ VI

Eine gangbare Bäckerei auf gleich » der 1 . Ap ^ ^Ä $
_ — . '

gr sucht . Näheres Expedition . \ Kgr
20,000 Mark werden von einem pünktliä ^ /en

-<* ?v

als erste Hyvotheke auf Liegenschaften gef lucht . Exp

sub W . 29 durch die Exped . d . Bl . erdete
"

n . f
19,000 Mark zu 5 ° /o auf gute Nachhypot beke v ? e Fran

pünktlichen Ztuszahler auf ein prima Ge, 'MäfnMeiper
bester Lage auf den 1 . April 1882 zu leihen MsuHmmend
Offerten unter B . C . 72 auf dem Hauptpostamt nffc - siederm an I

geritten und gefahren , preiswücdig zu I

_________ Dotzheimerstraße 3 . _________________
I

Fuschen Pferdemist suche fortwährend zu kaufen !
7 ' 2 Hermann Steitz , Gärtner , Dotzheimerf

Lokalen die Anwort holen .

IO Mark JBelohnmi
Obige Belchnung zahle ich Demjenigen , welcher^ Furrse

Person , die nur in der Nacht vom 4 . zum 5 . Jams - lrar6Yii

Firmenschild zertrümmerte , so namhaft maMons pa

dieselbe gerichtlich belangen kann . e ® b -nzusi

Anna Ponndorf , KleidermaE ^ uu ( 1

738 kleine Kirchgasse 1 . jungen .

50 Mark Belohnurf rt
*

Demjenigen , der mir die Diebe , welche in der
5 . zum 6 . Januar einen Stamm weißer und einenL giv <
schwarzer Hühner ( 10 Stück ) aus einem vertz? nniy . ]
Stall bet der „ Villa Clara " am Grubweg gestohleni , I
nachweist , daß dieselben zur Bestrafung können gezogm English .

_______
Clara WoltmaaiT1f etc .

Taunusstrane 11 ist frische Milch zu Haden . « vier - , tz

Braune , kräftige Stute , >fä - Nähe
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Ein Mädchen , welches Hausarbeit und die bürgerliche Küche
* r * ’ * - - v—x. l mtt £* 723

eine Kaffeeküche gesucht . Näh . Exped .

Haushälterin in
715

sofort zum Heben und Pflegen einer gelähmten Frau ein

klüftiges , evangelisches Mädchen gesetzten AlterS oder Wittwe .

Näheres Karlstraße 30 , 3 . Stock . 751

eine perfekte Köchin nach Heidelberg , 1 folche
UüSUvlH nach Köln , 1 Köchin , welche fchon in einem

Hotel war , für eine Heilanstalt , 1 bürgerliche Köchin nach

Mainz . 1 solche , sowie 1 feines Hausmädchen nach Frankfurt ,

1 Kammerjungfer zu einer Dame hier und 1 folche nach Eng¬

land durch Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 770

Ein anständiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen ,

welches gut nähen , bügeln und servilen kann , wird zum

। 16 . Januar gesucht Adelhaidstraße 14 , 1 . Stock . Zu melden

Pvrmittags . * “ u

Gesucht ein solides Mädchen zu einem größeren Kinde , ein

f . Stubenmädchen , 2 seinbürgerl . Köchinnen , ein anst . Mädchen zu

einer einzelnen Dame d . Frau Herrmann , Häfnerg . 9 . 767

I Gesucht eine Köchin und ein Hausmädchen mit guten

Zeugnissen in ein Herrschaftshaus d . Bitter , Weberg 15 . 770

Gesucht 1 tüchtige Haushälterin ( München ) , 1 angehende .

Jungfer , Mädchen für allein , Zimmermädchen , junge Köchinnen

und Weißzeugbeschließerin durch das Bureau „ Germania "
,

Häfnergasse 5 . . , £ _ . r, c
Möbelschreiner gesucht Ocamenstraße 23 . 753

In meinem Droguen - und Colomalwaaren - Geschäfte rst

demnächst eine Lehrlingsstelle zu besetzen .

H . I . Vrehoever . <tni

Chef de cnisine mit prima Zeugn . aus gr . Häusern

I . R . g . h . Salair f . d . Saison ges . d . Bitter , Weberg . 15 . 770

(Fortsetzung in der Beilage . )

! . Stock .

kann L

Gesuche :

Ich suche zum 1 . April Wohnung von 5 - 6 Zimmern mit

Garten oder bedecktem Balkon . Adressen erbeten

Regierungsrath Lucht , Mamzerstraße 29 . 714

Eine ältere Dame sucht ein kleines , möblirteS Zimmer mit

Kochöfchen , nicht hoch gelegen . Franco - Offerten mit Pre .s für

Zimmer und Bedienung an Fraul . E . Doll rn Hanau ,

Sttm i . Wi Küche , 2 Mansarden und Keller

von einer stillen Familie ohne Kinder gesucht . Offerten ein -

zuftnden ° n die Adresse C . H . zu Paderborn , Wilhelm -

straße No . 198 , 1 Treppe . 7ba

« ngefcotet

Albrechtstraße 23 ist eine Wohnung von 7 Zimmern mit

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Elnzusehen Vormittags

von 11 — 1 und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr . 7o4

Riebrickerstraße 9 ist eine freundliche , ruhige Wohnung

von 2 - 4 geräumigen Zimmern mit Wasserleitung , Wasch¬

küche und Bleichplatz aus 1 . April an ruhige Leute zu ver -

Nö

'

d er straffe 7 ist eine kleine Wohnung anf den

1 . Avril zu vermiethen . „ m
® re große Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Wasserleitung und

HÄ 5 1 . « Ml i » N - hm - m s « ui «

Adlerstraße 23 ( Laden ) oder auch Stemgasse 15 . ,
712

Ein Laden mit Wohnung ist arff 1 . April zu vermiethen

K ' rcbbofsgasse 2 . Näheres im Eckladen . ,
769

« wei Magaziuräume zu ebener Erde sofort zu vermiethen .
' ^

Näheres Taunusstraße 36 .
706

( Fortsetzung in der Beilage .) !

^ P ^ Pariserin , der deutschen Sprache mächtig , erteilt I

« ö « . französischen Unterricht . N . Taunusstr . 30 . 1 l40 I
'■ ' sattfnns narticulieres de Fran ^ ais et d Anglais .

^ Is English persons German . 30 Jahre Privatlehrer

rm . ,Tis und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche
rHl (1^

dilangen . Hotel „ Schwarzer Bar , Langgasse 4L11986 !

:____ sLanted an English Teacher to teach the Enghsh

, | 8 ] J rudiments to a 13 old Boy . Address P . R . - 00

der Siliady1Cndth excell . references , who studied in Berlin ,

einenL L „ ive lessons in German , French , Kngl ,

i VeE miiv . hist , arithm . etc . Unbem . zu ermass . Pr .

»hleEzse 1 , I . 1 , ,
707

; ezvg !«! English lady wishes to give lessons Conversation ,

tmajj ^ g etc . Address of this paper . 6U
" —

« vier - , Gesang - und Svrach - Unterrtcht per Stunde
—

,sg . Näheres in der Expedition d . BI . vdi

zu

eri
!

re tu

" '
seine I perfect versteht

'

,
'
wird auf gleich gesucht . Näh . Exped .

Km heutigen 50 . Geburtstage recht herztich ferne pen -
^

r c ! ^ p ^ hlenes Mädchen wird als Haushäl
K -nder : A . , a . , ■* - - — - ' ■ " -*■

eimeif Personen , die stch andtete « : I

« » - ne Frau sucht Monatdienst . Näh . Römerberg 26 . 750 I

WKr Mädchen sucht Monatstelle . Näheres Schulgasse 4 , I

AWrhaus , 2 Stiegen hoch links . ,
743 I

'
Mädchen sucht Beschädigung rm Kleidermache « I

klgk ^ nd anffer dem Hanse . Näheres Schnlgaste 9 , I

« SÄ . , gebildetes Mädchen , welches bürgerlich I
if kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle . I

• et
,

-re8 Friedrichstraße 35 , Hinterhaus . ,
748 I

z (cP'tt anständiges Mädchen , das perfect Kleider macyen und I

Mbügeln kann , sowie Zimmerarbeit versteht , sucht Stelle als I

oder oder zu Kindern . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . <71 I

^ beffne gutbürgerliche Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 729 I

WnGnfftt junges , starkes Mädchen vom Lande , zu aller Arbeit

2 :g , sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 30 , Httz . Prt . r . 763

HUK Mehrere tüchtige Mädchen mit guten Zeugnissen suchen Stellen

ledil a -ich das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 771

ibme nfta braves , fleißiges Mädchen , das gutbürgerlich kochen
1, sucht zum 20 . d . Mts . Stelle . Näh . Expedition . 722

iraSe Kne gesunde Amme sucht Stelle . Näheres in Castel ,

ausen ainzerstraffe 73 . 716

iin gewandtes Zimmermädchen und eine gute Köchin suchen l

lerkauflU ^ ' Näh . Häfnergasse 5 . 6 771

। güt starkes Mädchen vom Lande sucht sofort

äftshEe . Näh . kl . Schwalbacherstraffe 9 , Part . r . 719

tt [) r j $ in 17jähriges Mädchen wünscht sofort Stelle als Haus -

rkunst r
. Zimmermädchen . Näh . Grabenstraße 20 , Parterre . 730

iin gewandter Diener mit besten Zeugnissen und ein gut -

hfohlcner Herrschaftskutscher suchen Stellen durch das

le Reau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 7 1

mit Wu tüchtiger Fuhrkuecht sucht sofort eine Stelle . Näheres
i ' "

lur iergasse 8 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 766

, r t . Chef de cnisine sucht Stelle in einem hies .

ziil . Off . unter L . 8 . P . an die Exped . erbeten . 7t 3

, r,7 \ mS6 ®5 Ein Diener mit den besten Zeugnissen sucht
•° ' * flW Stelle ; auch nimmt derselbe Au >hiffestelle an .

^ 8 Expedition . 717
’l PersvAe « . dir Zssucht werde « :

Me VL Frau zum Wcktragen gesucht Saalgasse 14 . 725

,^ MäftMelpersoual , gut empfohlenes aller Branchen , welches
ff FPj - luimenbe Saison auf Stellen reslectirt , wolle sich baldigst

n/ < -sledklm an Bitter ’ s PlacirungS - Bureau , Webergasse 15 . 770
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1878r Medoc
1878r Bourgeois Cussac
1878r Moulin a vent . .
1878r Bosq . Arnaud

Listrac . . . .
1875r St . Julien . . .

135
135 -

170 --

170

1874r St . Estephe . . .
1878r Liberal Pauillac
1875r Dulamont Blan -

quefort
1870r Chateau Leoville
1875r Chateau Prieure

Cantenac . . . .

Sympl
Doppe

a ) „ G

b ) „ I

92 (3 . Solo ft

-26 (4 . MSnnt

--- - ------
'

""" 1 , „i> ------ M —-

Bordeaux - Preis « !
für Wieder Verkäufer pro Winter

Mk

76

i « i

xS Mv V L -MM V ® V / SH 9
Barbier und gepr . Heilgehülfe .

Dotzheim , im Januar 1882 .
NB . Auch werden Zöpfe von ausgekämmten Haaren

anqefertiqt . 642

1869r und 1870r diverse Schloss - Abzüge her
ä Mk . 60 bis 96 per Dutzend Flaschen .

Garantirt reine , ungegypste Weine , von meist lau .
Flaschenlager .

Katholischer Kirchenchor .

& ente Samstag Abends 8 ' /s Uhr :

General - Bersammlnng
im oberen Lokale zur „ Mainzer Bierhalle " (Mauergasse ) ,
wozu die activen und unactiven Mitglieder zur allgemeinen
Betheiligung eingeladen werden .
216

__________________
Der Vorstand .

Geschäfts - Empfehlung .

Den geehrten Einwohnern von Dotzheim und nächsten Um¬
gebung zeige ich hiermit an , daß ich mich hier als Barbier
und geprüfter Heilgehülfe niedergelassen habe .

Gleichzeitig empfehle ich mich Zahnleidenden im Zahn¬
ausziehen , Plombiren der Zähne rc . aus ' s Angelegentlichste .

Um geneigten Zuspruch bittend , verspreche ich reelle und
aufmerksame Bedienung . Hochachtungsvoll

Men geehrten Damen zur gefälligen Anzeige , daß ich mit

53 dem 15 . d . Mts . einen Cursus im Maahnehmen
und Modellzeichnen eröffne , und bitte Anmeldungen

vor dem 13 . bei mir zu machen .
Louise Hoffmann Wwe . , Kleidermacheriu ,

747 » Marktplatz 3 .

Geschäfts - Eröffnung .

Ich erlaube mir ergebenst anzuzeigen , daß ich mit dem

Heutigen meine

MF
*

Metzgerei Wellritzstraste SS

eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine

werihen Kunden nur mit guter Waare zu bedienen .
740 Leopold Kahn .

t Restanration zum weissen Lamm
, ♦

<g > BH
*

am Markt .

♦ Heute Samstag den 7 . Januar Abends : ♦
♦ Metzel suppe , i »

*

Gasthaus $ ur Sonne
,

® ‘Ä6e
Heute Abend : Metzelsuppe ; Vor -

mittags : Quellfleisch und Brat - aWWW ^
« - wurst , wozu höflichst einladet

731
______ J . Weiss .

Ganzes Schmalz .

per Psd . 80 Pfz . empfiehlt
768 L . Behrens , Langgasse 5 .

In der Brennerei zu Hof „ Armada " bei Frauenstein
wird der Liter Branntwein zu » 8 Pfg . abgegeben , im
Faß billiger . Auch sind daselbst mehrere Halbstück guter
Aepfelwein zu verkaufen .   14221

Mainzer Commistbrod a 45 Pfib
Römer berg 1 , 1 Stiege hoch . 773

Jacob Stuber , Weinbau
12283 gy 3 Neugasse 3 . " WG Z16

Berliner Getreidekümmel (v . (T Müni

Cognac , Rum , Theo , Chocol
" **

W Western, . Hafermehl , 3 .
sowie alle sonstigen Colonialwaaren - Artikel * *

11111her Schmidt , Ellenbogengassr i

. ^ Ä ^ de franco per Post gegen Nachnahme ! Rest

10 Pfund schweres Fast mit frischen ,

gebratenen Häring ^ ,
' W

als Delicatesse marinirt , zu 3 Mk . 50 Pf . und i3 ) Antrag

» elicatess - SalzhärinS W «
vom 188Ir Herbst , circa 55 Inhalt , zu 3 Mk . ß ) Sonstig
500 P . Brotzen , Crösliu , Reg . - Bez , St , ^ er seh

Neue Algier - Kartoffeln ,
Betheiligv

Kopfsalat ,

'

L
Radischeu , < * * -

frisch eiugetroffen , empfiehlt Vortra

________ Georg Bfi lende i .

Erste Qualität Mafchmenmatze '
® i

liefert zum billigsten Preise die Matzenfabrik von Bef
Strauss in Mainz .

________________
rimente ,

b » event . auch */ * Abonnement I . Stangls Ze Mitg
kleben . MH . Schwalbacherstraße 6 , 2 Stiegen fiorfyy . j t

.
ŝin gut erhaltenes Tafct - Clavier neuester t - ' Hyu

U an

tntt Metallplatte zu verkaufen Adelhaidstr . 23 im M — r
Etn gut erhaltenes TafelClavier von Blüthr , 41 * fi

rum Verkauf Nerothal 19 . Anzusehen von 11 Uhr B , .Mt C
ns 2 Uhr Nachmittags . k

Electrifirmaschine zu kaufen ge,ucht , NäbW
'
^ Werm

Ein großer , lackirter , 2lhur . Kleiderschrank ,
Kanape , 1 Kinderwagen und 1 große H . uaelauM ^ b / uu

"
' 1

verkaufen Dambochthal 12 . 3 . Stock . \

Eine deutsche DoA -^D ' ^
(Prachtexemplar ) ist billig zu verkaufen . Räh . \
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t . Samstag den 7 . Januar

im

Saalbau Schirmer :

Romberg . Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Megerverein „
Memanma

"

.

---- Samstag den 7 . Januar Abends 9 Uhr :

ts, ! ,i <̂ lversammlung im VereinLlokale .

ml ,
'

ü - un Aordnung : 1 ) Rechnungsablage des CassirerS ;

2 ) Vereins - Angelegenhetten ;

3 ) Neuwahl deö Vorstandes .

Montag den 9 . Januar 1 . J . :

Zweite Soiree für Kammermusik
im X . Vereinsjahre 1881/82

im Saale des „ Hotel Victoria “

Schon seit Jahrzehnten geschieht ein getstltchesWerk

in d ^ Christenheit , durch welcher Gott aus die Gebete

vieler Christen aller Kirchenabfheilungen und Länder geant¬

wortet hat und die Kirche durch Apostel in posta¬
lischen Gemeinden mit ihren Aemtern und Gaben

wieder aufbaut , um sie auf die Wie ^ rkuust

Jesu Christi vorzubereUen . lieber dieses „ Werk Gottes

beabsichtigt der Unterzeichnete noch eine Rethe

v . , öffentlicher religiöser Vortrage
Mozart . | Wiesbaden zu halten . Der erste dieser Vorträge tst

Liebe I Sonntag den 8 . Januar Abends 6 Uhr

Boehrne . I in dem gottesdienstlichen Saale der hiesigen Apostolischen Ge -

Bertol .
,

m,X , » ekn . nflt « 8e 2 « (Sinlerbauitolmrlw :

Mendelssohn . I einIabet iFrbr . v . Richthofen .

Wöckl . I Der Eintritt ist frei für Jedermann . 624

Kvuedttiou : LaUggaffe No . 27 .
____________ — — — — -—

;
—

Cvclus össentt . religiöser Vorträge .

.Alles •

Symphonie in C - dur , I . Satz . - •

170 !. Doppel - Quartette :

17 (1 a ) „ Gondoliere1
1711

b ) „ Das stille Thal “
. - - - • • '

22 (3 . Solo für Violine : Scene de Ballet . . .

Männer - Chöre : a ) „ 0 Tbaler weit .
26p -

b ) „ Frühhngszeit ,.

□ka >. Das Lied von der Glocke , für Soli ,

Chor und Orchester • •

Anfang prScie 8 Wh ' . —

ww > _________
" er

■x ’ - Männergesangverein „
Concordia . ---

Samfta , Den 7 . Z - mar Admd » 80 Uhr :
I Quintett ( Bs ^ ur ) , Op . 44 , fdi r >Ekort » m >ä Strerck -

' 71 ordentliche Generalversammlung | lÄSTsöi . Jau « ™ .
'

„ S i « V - r - >M ° I ° l -
b ) SZn L . Reiss und di « Herren Mwk - ärector

122ÜL
Be8tanration zum Hahn , ® | >ieaelfloffe IS . Kebieek und die Kermnemmker Troll ,

iaÜmt 1
Tagesordnung : I Knotte und Hertel .

Qfreich -

Jahresbericht des Vorstandes . 2 .
Allegro , b ) Andante

unFlj Anttägede ? Vorstandes in Bezug auf die Ehrenmitgliedschaft . ^
n

^ ^ erren ^ eMce ? TroH , Knotte , Hertel .
» 4 ) Wahl einer RechnungS - PrüfungS . Commission . j Die Herre

octett
’

in Es - dur für Instrumente
s 8 @i5 ) Neuwahl des Vorstandes . 3 . Zum E

^
temnale : Octeti m s - nr «

und

6 ) Sonstige Veremsangelegenherten . \
°
n ii -o moderato b ) Danse suedoise . c ) Romanze .

* • St Der sehr wichtigen Tagesordnung halber ladet zu zahlreicher Allegretto moderato , bj vanse

( a Betheiligung ein _
Der V orstand . ---

I )
Kammermusiker Schachtzabel ( Flöte ) ,

Local - Gewerbeverein .

| T Heute Samstag Abends präcis 8 ' / , Uhr :
mann und Rösel (Horn ) .

Vortrag deS Herrn Oberlehrer Meurich über „ leuch - I — ------
;

~

g Bö lende uud nicht leuchtende dilammen , die Mittel , I
Anfang prücts 7 Uhr .

”
T7 . um die Leuchtkraft des Leuchtgases zu verstärke » , ----- ~

MU die Siemeus ' schen Regenerativ - Gasbrenner n - . d I
Beglnn der Aufführung " erdendie

ik twif ste Beschaffenheit der Flamme , erläutert durch ^xpe -
g ^ lthürenSgeschlossen und erst nach Beendi -

rirnente , tm Saale des Gewerbeschul - Gebaudes , wozu | der einzelnen Nummern wieder gebltnet .

die Mitglieder und Freunde des Vereins emgeladen werden . I g l , . d Beikarten am Eingänge
ö Entröe für Nichtmitglieder 1 Mark und für Schüler von | T Eintritts - und wema

» Schulanstalten 40 Pfg . ,                     einzeln vorzuzeigen .

: r (5^ 23  Der Vorsitzende : Ch . Gaab . I "
Wegen Einführung Fremder wende man sich

$

Ausschließlich mit Wachholdersträucheru geräucherte

äditc tlnir . Cervelatwurst ,

Hausmacherwurst ,

Sff » in " & & SF& SSL SfgSSj
$ rtoei » m

V ( , „ tood .
I



LageS - Kalevder .
Bit Permanente Turdaur - KuvstausMnng tm Pavillon der neuen Kolonnade

lst täglich von Morgens e Uhr bis Abends 6 Uhr geöffnet .
Heute Samstag den 7 . Januar .

Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Verein für Nassauische Atterthuniskunde und Geschichtsforschung . Abends

6 Uhr : Vortrag des Herrn Gymnasialoberlehrers Dr . Adam im
Gasthaus „ Zum grünen Wald "

.
Curhaus ;u Wiesvaden . Abends 8 Uhr : Erster großer Maskenball .
MufiKaiischer Club . Abends 8 Uhr : Großes Concert und Ball im

„ Saalbau Schirmer " .
Lokat - Gewerbeverein . Abends 8V2 Uhr im Gewcrbcschul - Gebäude : Vortrag

des Herrn Oberlehrer Henrich über „ leuchtende und nichtleuchtende
Flammen ec. "

MLunergesangverei « „ Concordia " . Abends 8l/i Uhr : Erste ordentliche
Generalversammlung im Vereinslokale .

Katholischer Kirchenchor . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung im oberen
Lokale der „ Mainzer Bterhalle " .

Wiesbadener Tum - Eesellschast . Abends : Monatsversammlung im „ Deutschen
Hofe " . Abends 8 ' / . Uhr : Fechtstunde .

« eflügetzucht -Verein . Abends 8 */i Uhr : Zusammenkunft im Vereinrlokalc .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 */i Uhr : Versammlung im Vereinstokale

( „ Grand - Hotel Schützenhof " ) .
Krieaerverein „ AUemannia " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im

Vereinslokale .
Küfer - und Nrauerbund . Abends : Wochenversammlung in der „ Eule "

.

Königliche Echanspiele .
Samstag , 7 . Januar . 5 . Vorstellung . 63 . Vorstellung im Abonnement .

Zum Erstenmale : Phädra .
Trauerspiel in 5 Aufzügen von G . Conrad . Musik von Wilh . Taub ert .

Anfang « ' / >, Ende nach » Uhr .

Falsche « nd richtige Form der Fnßbekleiduug .

Vortrag , gehalten am 14 . Decembcr 1881 im Zweigverein für volksver -

ständliche Gesundheitspflege in Wiesbaden von W . A . SecurtuS .

( 1. Fortsetzung und Schluß .)
Obgleich meist an bequemes Schuhwcrk gewöhnt , habe ich doch erst

seit einigen Jahren das nach den vorstehenden Andeutungen gearbeitete
Schuhwerk kennen und im Gebrauch schätzen gelernt . Keine der früheren
Belästigungen zeigten sich, besonders bei den jährliches Fußreisen , und
steigerte sich deßhalb auch die Ausdauer .

Der Mensch soll aber auf Bewährtes weiter bauen , und so sagte ich
mir auch hierbei , daß zu vernunftgemäßen , der natürlichen Fntzform
entsprechenden Schuhen folgerichtig auch Strümpfe nach dem gleichen
Grundsatz gehören . Als solcher kann aber der auf beiden Seiten gleich¬
mäßig abgenommene , also trichterförmig zugespitzte Strumpf nicht gelten .
Dieser entspricht vielmehr ganz dem vorhin als widernatürlich geschilderten
und deßhalb zu verwerfenden Schuhe , welcher für beide Füße benutzt
werden kann .

Nach mehrfachen Strickversuchen , welche durch die Abneigung der be¬
auftragten weiblichen Sachverständigen gegen solche von eiuem Laien
ausgehende Neuerung beeinträchtigt wurden , erhielt ich endlich einen dem
menschlichen Fuße ziemlich ähnlichen Strumpf . Nach dieser Form bestellte
ich bei Herrn Hofmann in der Langgasse erst ein Proliepaar und nach

Seite 6 Wiesbadetter LagLlatt . S

blieb für Weizen behauptet . Korn war auf billigere Offerten in russischem
Roggen gedrückt und gegen Schluß eine Kleinigkeit billiger . Gerste un¬
verändert . Zu notiren ist : 100 Kilo Weizen 24 Mk . 40 Pf . bis 24 Mk .
90 Pf ., 100 Kilo Korn 20 M . bis 20 Mk . 25 Pf . , 100 Mo Gerste
19 Mk . bis 19 M . 25 Pf ., russisches Korn 19 Mk . 50 Pf .

„ Man betrachte doch einmal den reizenden Fuß eines neugt
Kindes mit seiner niedlichen Zehenbildung , seinem lebhaften ZessmzufolgL 1

Wie viel bleibt davon übrig , wenn die ersten Strümpfe ihren 6ai6tu Werlaus

Zwang ausgeübt haben . Entspricht denn die Strumpfspitze in ihrigen allg

der des kindlichen Fußes ? Nein und Nein . Im natürlichen >■iie ® etre

ist das Fußende breit vom Großzehen sich langsam senkend nie5 b £r n £U

Kleinzehen . Diese Figur aber bemüht man sich, in eine Art Trie ^ ß solches

einer Spitze in der Mitte hineinzuzwängen ; der Großzeh muß fi? ß^ ’S, d

auswärts , der Kleinzeh nach einwärts , alle Zehen aber sollen fî cn i £lt

Endspitze hineindrängen . Ist diese Zwangsjacke längere Zeit nelnP1 ' !. .?
1"- S"

geben die Zehm nach , die aufgedunsene Form wird zur BIei6cnbm ^ ei ° ^ tntlil

kommen die Stiefel , um das böse Werk der Mißhandlung und sichtige Gc

staltung zu vollenden . Von einem Zehen spiel ist nicht mehr Hr1*

von einer zweckmäßigen Thätigkeit aber ebensowenig , das viele Stu
und Gleiten , Umknicken und Rutschen beruht großenteils auf d̂ ^ ^ en , de

fallenden Arbeit der Zehe » . Die Natur gab uns allein 7 starke 3rte ^ etl,v
für den Großzehen , alle werden methodisch lahm gelegt durch die ?emä ° c

liche Hand der strickenden Mutter . lß ficfunöe :

Nach der naturgemäßen Form der Fußspitze ist also auch der ,
uub

zu formen . Dem Großzehen werde sein Recht . Er sitzt auf der Heilung ni

feite , nicht in der Mitte ; er ist der stärkste , nicht so schwach wie bei,1061
' 11 “ ’

zehen , deßhalb sei die Innenwand des Strumpfendes länger
als die Außenwand der Kleinzehcnseite ! >e° £r

Es ist durchaus kein Kunststück , solche Strümpfe zu bilden . 3
“ 1’9

. ,111
’?

meine geschickte Hausfrau gebeten , folgendermaßen zu verfahren : * ,ett

Ist der Strumpf bis zur Wurzel des Kleinzehen gediehen , f ” ' be $t £1:

allmählig von den zwei äußeren Nadeln abgenommcn , während di! rb £l

zwei Nadeln ruhig fortstricken . Eine Schwierigkest macht das lefi:
1 Ll ’Qbtm

des Großzehen , doch ist eS uns gelungen , genau das Ende
Die vorzügliche Technik der heutigen Industrie wird diese Aufgabe 1
viel bester lösen als die ungeübte , wenig erfahrene Hand der Hx V ( Schö
die mehr und mehr bem Stricken abhold werden , je vorzüglich ^ Bierstadtt

von den Maschinen dargeboten werden . Achettgeb
Vielleicht darf ich zum Schluß noch darauf aufmerksam waeFaWmun

mit dem Einzwängen der Zehen in die Strumpfspitze nicht blos di " chTermin

leiden , sondern diese wehren sich auch etwas und verletzen ihrerseits ?'

feindlichen Strumpf . Daher das Reißen der Strümpfe an be ^
'

y Tage ,
Ein natürlich geformter Strumpf muß haltbarer sein als ein trichit ^ zwtschen
Ich trage nun seit einigen Monaten nur noch naturgemäße @ trii # te.cßC1' ®

bin vollständig überrascht über das Behagen , welches ich empfinb ^ M ' ®
g

ich meine Zehen frei bewegen und ungezwängt in der Spitze fül )UQ[i mit de

Marktberichte . Chemnitz , vor . Sofort waren ein Paar Strümpfe meiner neuen -

, Mainz , 6 . Januar . ( Fruchtmarkt .) Der Markt war ruhig und meiner Tasche zur Ansicht der Herren . Sic gefiel ihnen seh,S6 */bcr
1 meine Strümpfe an demselben Tage noch nach Burgstädt in b

“ y

geschickt wurden . Drei Tage darauf erhielt ich meine Strümpfe
toa :

Nachbildung nach Berlin geschickt , begleitet von nochmaligem „
Fabrikanten . <

Ein Schreiben vom 28 . Februar 1881 derselben Firma ntttij
m b

■arn
S

dann , daß in der „ Deutschen Wirkerzestung " Dr . med . Starkemöglich ^

die Strumpfwaaren - Fabrikanten aufgefordert habe , die Strumps !̂
^ °

Form des Fußes entsprechend zu arbeiten , und daß demzufolge ? cm

Entreß . in Stuttgart auf dergleichen Strümpfe schon am 4 . ge6trtt0 « nra
auf drei Jahre Musterschutz erhalten habe . Solchem gegenüber bi^ er

l' Ier

nun ihr Lager der neuen Strümpfe , wonach schon viel Nachfrage |2
verwcrthen , wenn sie nicht nachweisen können , daß sie dergleichen rub 6tc i '

jener Musterschutzertheilung geführt haben . Deßhalb ersuchten sie » „
tiD1

;
eine bezügliche Bescheinigung .

Der in dem Schreiben erwähnte Dr . Starke sagt u . A
betreffenden Aufsatze :

' ' to £tE

und nach einige Dutzend wohlgelungener Strümpfe , auf !»er Maschine ge¬
arbeitet . Die Strumpfzeichen habe ich an der inneren Futzseite anbringen
lassen , so daß dadurch der rechte und linke Strumpf leicht zu erkennen ist .
( Wer solche den Zehen freien Spielraum gewährenden Strümpfe nicht hat ,
sollte sich nur barfuß nach angegebener Weise für Schuhwc rk Maß nehmen
lassen .) Sehr zufrieden mit der neuen Strumpfform , besuchte ich die allge¬
meine Versammlung des Stammvereins für volksverständlü he Gesundheits¬
pflege im September 1880 in Chemnitz , nachdem ich bis d .ehin vergebliche
Versuche unternommen hatte , Strumpfwaaren -Fabrikanten zur Anfertigung
der neuen Strumpfform zu veranlassen . Bei der MittagstaHl in Chemuitz
stellten sich mir meine zufälligen Nachbarn als die Herren Selbmann
und Stahringer , Strumpfwgaren -Fahrikanntelj in Burgstädt bei

Vereinigen sich die Strumpffabrikanten mit den Schuhmach « gesetzt hat
den Eltern . 8 .) , unsere Füße von Jugend auf naturgemäß , badiescs „ ta

entsprechend , welche uns der gütige weise Schöpfer gegeben , zu
dann werden wir später nicht mehr verunstaltete Füße zu sehen be!« Z ^ westi
dann aber wird das Gehen wieder eine Lust , der gesunde SpazieWem junge

erfrischende , Herz und Geist stärkende Fußreise allgemein geübt wetten könnt

Selbstverständlich entsprach ich dem Wunsche der Herren © e‘ *i igoufine
L Stahringer und sandte ihnen die auch in der „ Deutschen Hs? weite
Zeitung

" abgedruckte Erklärung folgenden Inhalts : ere Halst ,

„ Die in der „ Deutschen Wirker -Zeitung
" No . 3 b . I . bin# * uPb c*

Dr . Starke empfohlene Strumpfform , welche ben Füßen entsprch
" ' ' iUI'

btn rechten und linken Fuß besonders gearbeitet ist , habe ich ß



es « eW h matent - Inkaber eine Einigung ftatigefunben |
-ftm eSS ° us beiden Fabriken . Auf der

wWÄJbS des Stammvereins in Dresden

rlichc ?? dio
"

Herren aus Burgstädt eine große ^ uswuhi verschiedenartigen
* » '

.es der neuen Strumpfsorm zur Ansicht Mitgebracht .

fD1IenMLrVnr Hermann Meyer , Professor der Anatomie m Zürich ,

? V « öffeutM )Uug einer für Aerzte und Laien bestimmten Broschüre über :
leibend « .̂ U

ber Schuhe " . Seitdem sind in verschiedenen Landern

ing undI £
Schriften entstanden , auch auf den Ausstellungen hat man enl -

uach der natur - und vernunftgemäßen Form gearbeitetes Schuh -

r« ^ esehln , doch wie es so vielen , bei unparteiischer Betrachtung klar

SV “
, ätenben Verbesserungen auf lange Zeit ergeht , so hat auch die ver -

Vv gemäße Form der Fußbekleidung verhältnißmaßig nur germge Be -

urch die
fle. unl )en < ^ 8 ist dies nur durch die leidige , allgemein herrschende

, . . sucht und die Steigung erklärlich , der Gewohnheit ohne eingehende
uch der S

nachzuhängen . Ebenso trifft aber den Fachmann ein Vor -

? “ f
, s toem/cr entweder sich nicht den Vervollkommnungen in seinem Fache

oder darin etwa Erforschtes nicht genügend verbrerkt .
anger un ^ ^ Fachmann sollte sich verpflichtet suhlen , durch wiederholte Er -

i !lden -lung nnd Anweisung den von ihm in seinem Fache an der leidend
^

n

) ,lden .
.

J
^ eit beobachteten andauernden Uebelstanden möglichst v orzu

een , beziehentlich ihnen von Grund ans abzuhelfeu .
;ediehen , L

aud ) bcI £ aie ^ ll seinen gewissenhaften Beobachtungen und

^
daS Ie «1 Eisahrungen gemäß zu nützen suchen .

______________________________
rnde abzr ^

, „ ,
jiufnabe I « scales N « v Provinzielles .

der £ »t V ( Schöffengericht . Sitzung vom 5 Januar .) Die Ehefrau

Maliks Bieistadter Taglöhueis hat einen Backstelnbrenner von ,
dort , nut dem

zusammen in Arbeit gestanden , des Diebstahls an Kohlen und Holz
s Aibeitgebers brKchtigt , demselben nachgesagt , daß er wegen Verdachts

isaui mar Falschmünzerei gesessen habe und endlich , „ damit nichts umkomme , im

it blos dien Termin sich noch selbst die Anklage dahin erweitert , daß sie auch
L „ ihrerfeit ;abe , der Backsteinbrenner habe Hasenschlingen gelegt . Der versuchte
tzen Wrmetteit6betoeig j5ut jämmerlich in die Bruche und die Verleumderin

an de ^t 3 Tage Haft als wohlverdienten Denkzettel , davon . — Die Privat¬
em Eichte zwischen der Ehefrau eines Maurers und einem Kellner , Beide von

ße Striilf wegen Beleidigung erledigt sich in der allerpassendsten Weise durch

Beklagter zieht seine Beleidigung zurück und trogt die Kosten . —

f, J!"
, hiesiger Herr , den allzubeeiferte Huld des Himmels oder ern sonstiger

«utze fuijkgß mit der Zeitrechnung seines Familienkalenders etroa8 in SBerlcgen «

chuhmachli gesetzt hatte , empfing eine anonyme Postkarte , die in gehässigster Weste

emäß dkidieses „ tam cito !“
anspielte . Er legte die Karte , deren Aulor er nicht

, ote , vorläufig ad acta , bis gelegentlich des Gesang -Wettstreites eine

.
aU ane ihn auf dem Neroberg in ganz ähnlicher Weise apostrophirte , was

■ sehen bell Semester derselben zu lautem Gelächter Anlaß gab . Sinn tarichte

Spaziergeem jungen Ehemann und Vater die Idee auf , woher wohl jene starte

aeübt weven könne . Nachdem er dieselbe mit einigen bitteren Redensarten über

^ Verfasserin
"

vervollständigt hatte , sandte er die Karte an den Mann

T l
. Cousine , angeblich in der Hoffnung , daß derselbe sie an die richtige

Deutschen weiteispediren werde . Der Cousin aber , nnd mehr wohl noch die

ere Halste " desselben , fühlten sich durch die Zusendung der Karte be -

~ bnriilt und erhoben Silage . Im Termin aber , nach gründlichem Zeugen -

n
'
entfpreiiir' tanl ^ i den beiden Männern , über de » Kopf der noch immer

Expedition ; Lau ^ ga ^ e No . S ^ .
_______ _______ __

gtUc

n» fe . welches ich mir nach den in A . Saltz um s IMtionefle ä
» t .

^
t - tei . in n

Manuels jeden Beweises abgcroitieu . —
. Schließlich

Eg " Bern 1876 , Empfohlenen und non Anton ta j
aenen Leisten hatte änsertigen lassen ) nur halben Nutzen |

na « lkU^ MM9tz
"

haÄüng der natürlichen Fußform gewährt , wenn die

: atte “ ifcTn bnr » die Strumpfsorm trichterartig zusammengezwaugt werde . .

ötrumE «,nw »n llck, meine etwas hervorstehenden großen Zehen trotz

" 41 ” 61 ' » » " » " b “ ,4r . H
41Se6t % e ßUer Art selbst wenn die Spitzen doppelt gestrickt waren . S - "

'über d? V V naturaemäße Form bei den Strümpfen emgesuhrt

-e Lhm zu meimr vollen Zufriedenheit von jedem Drucke

leichen L , soühuemrlgen ) befreit . Nach meiner dreijährigen Erfahrung ,

iten fie >uJ k
-n ährlich - n Fußreisen , kann ich die neue Strumpf,orm

ntlick t empfehlm El sei hier kurz erwähnt , daß das rationelle

1 “ • < : $ !ch° n vielfach bei
*

| deraleichen titülirt hat , Mangels jeden Beweises abgewreseü . — Schließlich

! wird ein Taglöhner ans Neuseß ( Bayern ) , jetzt in Biebrich , der dort rn

einer Wirthschaft nach einer Erzählung über das Tk >un und Treiben der

bayerischen Gensdarmen einen nahesitzenden Heizer , der früher bayerischer

(Sf 'nSbflint toor buicb bic 2ßoitc * „ <) ii auch fo ein ß • • • • w* V *$ •

beleidigt haben soll , freigesprochen , da sich für diese kiägensche Behauptung

Idn vTärÄmmer des Köuigl . Landgerichts . Sitzung

vom 6 . Januar .) Ein Schuhmacher und Weinhandler aus Hallgarteti

bat sich die Erträgnisse zweier von ihm bevormundeten Nfinoreunen ge¬

höriger Aecker rechtswidrig üiiaeeignet und dadurch ffch sowohl der Üntreu

als Vormund , wie auch der Unterschlagung schuldig getnacht . Der ( serlchtl

bvs erkennt auf 2 Monate Gefängniß . — Wie schon einmal im vorigen

i Jahre , haben wir heute abermals den seltenen Fall zu berichten , daß

> Namens eines Freigesprochenen gegen das srestprechende Urtheil Berusung

eingelegt wurde . Ein iMhriger Bursche omS Bermbach hatteZn . zwei Fallen
‘

Uhren
“

entwendet und wurde vom Schöffengericht iu Sbftdn Wegttt

mangelnder Einsicht freigesprochen , zugleich aber seine UnterbringunN itt

eine Erziehungs -Anstalt angeordnet , © fcflen biefeS Urtperl a ^ elltr .t

der Vater des Freigesprochendn , uyb es tvwd nun die Verweisi .̂

an eine E ^ziehünäSansialt , die nüc uet münge »udetn ^>iitelle . ,e zulaß .g

auka stoben tm Uebrigen das freishrechende Urtheil aufrecht erhalten - -

® ie Berufung eines wegen unberechtigter . Ausübung der Jagd vom

Schöffengericht zu Wehen mit 8 Tagen Gefängniß bestraften Landmannes

mis Welun wird verwoi fen . - Die Verhandlung gegen Anenhinwohn -

haften Rentner wegen Th ' ergualerei wird ausgesetzt . — Eine vribattiagc

erledigt sich durch Vergleich ; Beklagte , eine hiesige Händlerin , tragt die

Kosten . — Von einer bet den Civilgerichten nicht ganz unbekannten Dam

war gegen ihren früheren Hauswirt » und den Secretar des Hausbesitzer

Vereins wegen Eintragung ihres Namens in die Liste schlechter Zahl

Klage erhoben . Das Schöffengericht hatte diese Klage abgewiesen und die

Berufung der Klägerin hiergegen wird verworfen .
osittl DaS

hk , 3teriantmlitngen der Jndustricborse zu Kotn .) x >a »

Eomits der Jndustriebörse in Köln benachrichtigt die Handelskammer

iieBfHenbuna einer Anzahl freier Eintrittskarten für etwaige In¬

teressenten , daß die seitherigen monatlich zweimaligen Versammmlungen in

stzolae mehrseitiger Anregung vom Beginn dieses Jahres an .
ullwochent

r , *
'
nnb - war an jedem Mittwoch ( mit Ausnahme an einfaltenben 5eier -

von g - 4 Uhr NachmMgs im Börsensaale des Gürzenich abgehal -

en werden Industrielle und Kaufleute
'

unseres Bezirks insbesondere

Vertreter der Metall - und Kohlenbranche , werden hiervon mitdem

Anfügen in Kenntniß gesetzt , daß sie sich wegen der erwähnten Freikarten

hier abgehenden Zuge nach Frankfurt begeben , um nach Ankunft sofort

BSsÄÄSÖÄMÄg
Ä . K ^ Mier -Regiments No . 80 unter der Leitung des Musikdireetors

ßmn kTer Bäla auSgesührt . Das Programm wird vorherrschend

Meem des heiteren Wiener Genre 's umfassen . Herr Räler Bela gedenkt

dj "
düser Gelegenheit auch seinen neuen Walzer „ V ° m Rhein zur

en nti n,1 " und sein neues großes Potpourri „ Der musikalische Fern

Werter ( Te ’ep
'
hon mumcal ) "

, sowie andere Novitäten zur Aufführung

zu brMgen . In Anbetracht des wohlthätigen Zweckes wird em bestimmtes

feiiaeictit vielmehr solches dem Belieben und der Wohlthatig -

keit der Concertbesuche
'
r anheimgestellt . Subjcnptionskarten liegen m beit

hiesigen Musikalienhandlungm , l ° wie in den Buchhandlungen der Herren

311
h
“

K
“
(P osta

“
if

°
ch e

'
s ) 5Die Handelskammer hat s. Z . bei bet Kaiseil

Ober -Postdirection in Fra . furt die Einrichtung einer regelmäßigen
Postfuhrverbindung mit Personen - Beforderung zwischen der Stadt I d

stein und dem Bahnhof daselbst in Anregung gebracht . Die Kasterl .

Ober -Postdirection hat nunmehr die Handelskammer benachrichtigt . Nach

dem Ergebnisse der stattgehabten Erhebungen sei der Verkehrs - Umfang in

. Idstein nicht so bedeutend , daß ein allgemeineres Bedurfniß in buer H '.niich

anerkannt werden könnte und für die Postverwaltung
^

kein hinlängliche

Anlaß zu der beantragten Erweiterung ihrer Einrichtungen Vorlage .

,
“

( Reue Mineralquelle .) Bodenverhaltnisse von Klern -

i Schwalbach liehen die Ansicht zu , daß Heer ebenso wie in @ ob « i ,

i Tmithel rc . Quellen gefunden werden konnten . Einige J " teresseilt >n stellten

: ■ aus ihren Grundstücken Nachgrabungen an . und waren ach wirtlichda

glücklich , eine Mineralgnelle zn erbohren . Wie man hort , ist das C runb

; - stück bereits angekanst worben .
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die tat ganzen Lande Zweiavereii
genommen . Wie eS heißt , ist die
Hörden ermächtigt worden , in I

(Deutsche Dienstmädchen für Amerika .) Wie « ? ^ ? !
gemeldet wird , halt sich daselbst eine Frau v . Körber vm ^ nch Kc
um für die Errichtung von internationalen Einwanderungs -Mhub 0
zur Forderung der Auswanderung deutscher Mädchen und Fro37 i
dienenden Classe nach Amerika zu agitiren . Als Hauptsitz der Ä » ifi
die im ganzen ^Lande Zweigvereine errichten soll , ist New - AorL

die genannte Dame von den cflete6DQ0e
der Sache thätig zu sein .

. . lUeber bieftatastrophe in Shanesville (DF
" '

welche wir sungst berichteten , liegen neue Mitthcilungen vor, «

uncren ei
Vermischtes . rungs - U

( ® l. n Motto Bismarck 's . ) Die Deutsche Gesellschajn versiec
Schiffbrüchiger gibt bekanntlich eine Sammlung von Autogn » 14 Jc
durch deren Erlös sie ihre humanen Zweck - fördert . ManchnT,,, . ^ ^
trag fft bereits bekannt geworden . Nach langem Zögern M .
marck seine Spende geliefert . Sie lautet : „ Patriae tneervieuMdeN , 1
( Im Dienste des Vaterlandes reibe ich mich auf )
„

- ( Der Schlosser Wilke ) , der phantasiereiche V -isz „ ,Halseisens mlt dem er Berliner Aerzten an 's Leben geb,tm öie :v
n ttt A n STU VIT) R «m . o _ .. rw ö

.
- - /Die definitiven Resultate über die Volkszählungbom . ! • December 1880 ) liegen jetzt vor . Danach betrug die orts -

lli8Ä
°

Ä3 —

wui uud Verlag der L . Schellenherg schra tzof ' Äüchdruckerei in WeSbabe « . — Für die Herausgabe veraütwoKichr Louis Schellenbc - g
-

Zn Meigerung
»Di « » «miet tmteit 12 « M in dem 1

von Usingen gelesen , ernst ausgenommen und am Donnerstag Morgen 8war I Oldenburg 337 471Hfrilenburfl =© :treltfe 100, ^ < hiesig
der Schlaukopf mit seinen sämmtlichen unquittirtenRchnung - Rber- its I laÄÖnaen 2&7O75die
^ .rr̂ UnmrJid,nraaIt ^ % ieLafcufnCl,men Äu tEr war erstaunt und | ( 9192 £ )

'
^ ÄbuS ^ tlj «^ ® he bis

Ä S Arde?n müßt ?
Ct 8Cnarrt fe*' f ° d ° b « « ih " schließlich 232,592 a « ) ;TÄ ^ B

* ( Sonnenfinüerniß . ) Das Jahr 1882 wird sich durch eine I mchZ
^ Rn ^

'
ältm Linl - 50782 ^379 ? $

? ie am 17 . Mai stattfindet und in | ( 8955
’ Är ) ;

^ Saum6uSbi ^ LW ' W '

-----------
I T lEine Pocken - Epidemie ) ist im Westen dxerssago . i

Kunst und Wisseuschaft . I Staaten Nordamerikas ausgebrochen . Die Directoren d-S l Wemessi
* ( Der Tragöde Ernesto Mo fff ) bat in I IR Gesundheitspflege und SpitSlcrdienst batten dcßhalb eadiesem -

SÄftäÄSÄlWf
-

Wahrend der Scene zwischen Hamlet und Ophelia wurde der große Tra¬
giker durch einen Lärm in einer Prosceniumsloge unterbrochen ; er hieltsnne und machte , mit einem finsteren Blicke nach jener Seite , woher derLärm rührte , seinem Aerger über die Unterbrechung Luft . Da wurde er
neuerdings von zwei Zuschauern mit lautem Hoho ! unterbrochen ; er be¬
gnügte sich, dieselben mit einem verachtenden Blicke zu mustern . Endlich

jhm möglich gemacht , in,seinem Spiele fortzufahren , als ein elegant
gekleidetes Individuum aus einer Loge herausschrie : „ Genug , genug !"
wahrend zu gleicher Zeit ein anderes in das Theater mit dem Rufe : I V, “ 6*81“ 1 on a « eoen gtgt

~ ~
»Ruhe , Ruhe ! "

heremsturzte . Der Zuschauer bemächtigte sich eine gewisse j W RA A Untersuchungsgesängniß zu Moabii - Apnl
Aufregung , Rossi war m Zorn entbr -mnt . Während die Jmpresarii sich I !dt besiudet , den Versuch gemacht , sich durch Selbstmord euabfa !
obwohl vergeblich bemühten , die Ruhe wieder herzustellen , sprangen zwei I NAtcr zu entziehen . Als der Gefangenenwärter Morgens Irrn ist 5
Wolbuen auf die Buhne und machten Miene , Rossi anzufallen und zu | aufschloß , um dem Wilke die Supp - reichen zu lassen,I?i ( taas
mißhandeln , wenn sich dieser nicht mit dem Degen in der Hand gewehrt I ," R iufolge denselben kmeend vor seinem Bette und nr ^ iiRrfi
halte . In diesem Augenblicke war die Erregung am stärksten und mehrere I am Betlpsosten erhängt vor . Den Bemühungen der jlOlvam
Damen fielen rn Ohnmacht . Mehrere Herren standen von chren Sitzenauf I d - s sofort hmzugelMen Gefangnißarztes gelang es jedochfsbadeN ,
und forderten die Jmpresarii Goodwin und Zimmermann auf , die Tumul - i

wieder zum Leben und Bewußtsein zurückzubringen . (
tuanten aus dem Saale entfernen zu lassen . Der Vorhang fiel und aus I Vorkehrungen getroffen , welche dem Wilke eine Wiederhole — — —
diese Weise endete die Vorstellung Nun wurde der Theater - Unternehmung I S8ttfucAml?m0fl ** • m,acb “ * dürften .
von der Polizei em besonderes Policemen - Corps zugestanden , welches die I „

“ ( ®4 .?
e ortainellc Zeitung ) wird gegenwärtig i

Aufgabe hat , über Rossi im Theater zu wachen und ihn gegen eventuelle I 9r ?,nbct Dieselbe soll Artikel in nicht weniger als zwölf Änn - rst )
Angriffe zu beschützen . "

. . . Sie klingt etwas - „ amerikanisch
"
, diese | ^ n,entunb “ ’art verspricht , es mit der Zeit auf 2000 (!) ® auf de

Zeitungsnachricht ! I Dialecte zu bringen . Uebilgens entbehrt die „ Internationale to>------------ I polyglotte Central -Zeitung von Wien " - wie das Unterri6011
Aus dem Reiche . | ward - auch sonst nicht der Originalität . So wird , um nur siaü nm

d- n
” b " ,e

lieb™ fyS 79Äen6 « Balten
" R °g ' °ruugS - Präsident Daseins Mehrkann

^
man von einer Zeitung doch

^
gewiß u ^ ----- -

betreffen ? Vie^Heftrnfnrm Ra V '1 5fbm in zweiter Lesung ein Gesetz , I Pariser „ Figaro " für den Hering als angebliches
"

Heilmittü

b e r
~

® i?/n bVÄ *
b
' efi " *S U

'

nKni . DieMeilengelder dchi ?n
"
bsi LversitäisZwblm "^

soweit beider fiitmefiimÄ“
,!? sRRAnRk ;

9 CI? C? Elsenbahnbediensteten in - I sich herum , an dem sie saugen , sowie sie Mangel an Durübst , und

BÄ ÄÄSS ffiMSS )
1* 6 w b" ® a " ' “ ■ * * * «

I • ” » b " * ! * « " » “ « « - .

Reichsgerichts , IV . Civilsenats , vom 20 . October v I ., ungültig und kann
von dem Schwiegersohn im Klagcwege nicht geltend gemacht werden ,

u
— /Die definitiven Resultate über die Volkszählung
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zu Fabrikpreise « bei

Jos . Dillmann ,

Buch - und Lchreibmaterialienhanvtung ,

Marktstraße 32 .

l382 . I . A . :

Spitz , Bürgermeisterei - Leccetan

491 ,
— = =

---
q

‘
Naturweiu , von rothgoldner

Karbe , bisher unbekannt m
n

Deutschland . Chemisch

„ » t - rsuch . un » « rS tlich - m » f <£ . * “ n "

Medicinalweine , für Kinder , Magen
® rej $

Reconvalescenten , sowie auch als Dessertwem -P

« er >/, Flasche Mk . 2,20 , per
»/, Mk . 1,2 « .

। s
CnHt . Hirschapotheke . »—

gmvo ! « Bekanntmachung .

rbdnÄ10ttt (i9 den 9 . Januar Nachmittags 3 Uhr wollen

Herren Ang . Magdeburg und Ernst Probst m vM

d - s M -Fn ihrer Villa Paulinenstraße 1 sechs JBWWJg
' sur sowie verschiedenes Brennholz gegen Baarzahlung

ist nach Meigern lassen .

lschen S <vr« iesbaden , 5 . Januar 1882 ,
Saud )

" -

)er Seck

„
Du Tropfen Thau “

,

Mnsikalien - Handlungen vorrathig . Dasselbe erfreutes
überall eine » außerordentlichen Erfolges . -- -

Geschäftsbücher

mzugebcn , st Notiz . ,
l ' iffSMgeS » Heute Samstag den 7 . Januar , Vormittags 10 Uhr .

ietiTlIi Mtifletuug von zwei guten Hobelbänken Mit vollstaiidlgem Wer z g

« dem Auctionssaale Schwalbacherstratze 43 . ( S . heut . Bl .)

„ grünen Baum " am Markt ,

ans dem Markt . - W «

wmnseble in frischer Sendung sehr schönen Rheins » ! « ! ,

hechte , rasche Egmonder Schell -

572 « . hrt - HlzU « ' Kgl .

P » N <" > Gebrannten Kaffee, "
, W

"

Mti . 40 » ° d IW «* WHeh . E1fert , @ < * 11« » ■
14 :6UV

Paul Stein ’
s N - scheMn - Nikderl - ge

in Wiesbaden . „

rReclam Bekanntmachung .

ta , NK - ÄÄ L F - - EN Sch - ° - - °

ti LR - rR ° i ° » ° - d B » d „

m ‘

MK
” b tmÄ *

8?
‘

M » - »

bt, " "
-dÄ MSWir » ° d - i » - m F - bw - « b - l - g - « - - - 6 RM - »

iderungs - Wchuh oder 19 Ar 8 Qu .- Mtr . großen Garten , No
^

ib

)en unv Fro37 des Laqerbiichs , m dem Rathhaussaale , Markt

-ptsitz der is dahier , abtheilungshalber versteigern lassen .

’ gi ’ÄMÄA 1881 . D - - Ity »

Frankfurter Lagerbier .....

Paul Stein ’ s „ • • • • •

Paul Stein ’ s Wiener Export . .

Erlanger Export (KphamaS Fischer ) 30

Münchener „ ( Pschorr S Brauerei ) 3o

Culmbacher „ (I . Actren - Brauerel ) 35

Pilsener ( Bürger ! . Brauhaus ) . •

^ bAbsatzme ^ on 10 Flaschen sreiin
' s _

।

l Niederlage in Wiesbaden bei H . Momberger ,

I
^

Gleichzeitig

"

empfehle mein Lager in buchenem und tam

! » enem BrenuhoU im Klafter und klemgemaM -----
18066

! Frische Blue Points !

A . Schmitt , M - tzg - rgafle 25 .

I
~

Fisch - Handlung

~ IC r « m Wi - sbaS ° » ° v

M82K S
’

wättiiM Bin . 8 ‘SteU £ 4
°
9s

”
i6fl ' ' to ' OÄ «» fleiich > !

; WaldeLuiter , Hühnereier ,
oerLnchertem Sckinken , ge - |

Ä » » « ' « “ ■ M ™
v

Mta
LrKS ^ SL - . K - ch^ d - - - '

Ä bie I

SB » Äd 3
"

ri »Ä « , «» «» • ■ » « » mIemin

SXfi ”
«« 3 . « - » "LLL <Narms ° ° . 8 ° , _

« Ä 188 ,

■ und ™r ‘
1h <̂ 6ßr « r (i & e 16 , anberanmt .

' '

H - bad - n , d - n 3 . gg
*

* * ” ’

Bekanntmachung .

itionale foLQ. „
'

ser Bleichstraße — für den Kasernen - und Lazaret .1

i Ilnterncht' on ce ,
ürauckbare , alte Utensilien als : Eiserne

alS S/Jen und leinene Lumpen ,

Äu ’ SV Ä Z ° hl » » , M - ttich ÄL ’ fita
:, Billigt formen daselbst zum Verkauf 907 Drillich -Tornister ,
“

»US i - d - ch d - r S « * 8 « = tWU « « " dm m » » .



A . Görlach ,
27 Metzgergasse 27 .

Alle Arten

Masken - Garderoben
werden angekauft von

1 “ Hohlen 1 %
sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im
Kleinen empfiehtt Jacob Weigle ,
5303 Friedrichstraße 28 .

© rrtttbnhirtrtpn vrämiirt auf der Ausstellung in
MTaniCnwagCU , Frankfurt a M . ( 1881 ) , sind zu

verkaufen und zu vermiethen bei
12958 W . Sassmann , Michelsberg 28 .

ititf von getragenen Kleidern , Weißzeug und
lUl | Möbel zu dem höchsten Preis .

W . Mang , Mebaeraaste 80 .

Gesucht ein gutes Pianiuo für längere
Zeit zu mäßigem Preise ; dasselbe wird wenig

Näheres Expedition . 474

1 . Apr

lFsrycS » ng an $ dem Hanptdlatt . ) v , . r

Personen , die sich anbieten : WPtl «

Ein älteres Fräulein sucht Stelle als Stütze derfle Villa

oder auch zur Pflege eines älteren Herrn oder Daiöner Gar

Empfehlungen stehen zur Seite . Näh . Mühlgasse 4 , lanienstras
Eine perfekte Köchin , die Hausarbeit mitüvernil straße

langjährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näheres 3 Zimt
berg 9a , 2 Stiegen hoch . nzusehen

Zwei gebildete Mädchen , in jeder Hinsicht im Kg ässe :

erfahren , suchen Stellen , entweder als Hanshälteriiich - , Kelle

zur Stütze der Hausfrau oder auch als Jungfer oder so straße
Mädchen , auch als Weißzeugbeschließerin . N . LanggaUienstra

An einem Bureau ’Ä
sucht ein junger Mann Stelle , welcher der franMheres RI
italienischen Sprache mächtig ist . Derselbe vereint mitingasse
Rechtschaffenheit und Thätigkeit und würde sich in Hergasse
Allem qualifiziren . Ansprüche bis zur vollkommenenta Car <
düng bescheiden . Gefällige Anträge erbittet Bader .nniges P
berg 30 , erster Stock . neues

Ein zuverlässiger , cautionsfähiger Mann zu vermi
auch bei der Cavallerie gedient hat , sucht passende möblirtes
Gute Atteste stehen zur Seite . Näh . Expedition , möblirtes

Persone « , die gesucht werden : rmiethew
Eine zuverlässige Monatsrau gesucht . Näheres

straße 27 , Vormittags von 10 — 12 Uhr . ttdld !
Bleichstraße 15a wird ein fleißiges Mädchen ui

gesucht . Näheres im Laden . skyllvl
ein Mädchen , das Hausarbeit iStertV

V/L UU l gut nähen , bügeln und servu « . uei .^ ! * * * Vv Zu melden Adelhaidstraße 24 ,
Vormittags von 10 — 11 und Nachmittags von 5 — 7 liw

Gesucht zum 14 . d . M . ein ordentliches
liches Kindermädchen . Nur solche , welche mti

Zeug « , versehen sind , wollen sich melden Wzwei im

straße 38 , 1 . Etage . ! « Herr W

Ein tüchtiges Mädchen für alle Arbeit nach außerhaOaden
Louifenstraße 9 . miethen .

Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen faniesssä
ein Hausmädchen . Näh . Mauergasse 21 , 2 Tr . h . Le ^ o

Ein Hansdursche für ein Colonialwaaren - Geschäfthgaise ,
1 Braun in BiebrichWWUW

Ein Beellstein - FoneerttlKgel ist Wegzugs halber
billig zu verkaufen . Zu besichtigen Vormittags von 11 bis !
1 Uhr . Näheres in der Expedition . 13931

SEine eichene Eßzimmer - Einrichtung , reich
und eine Pompadonr - Garnitnr in Fantasiestoff

8 zu verkaufen Michelsberg 22 . 13137 i

„ Krankenfreund "
. gfi

Verlags - Anstalt zu Leipzig erschienene Schristchen gibt
sowohl Gesunden bewährte Rathschläge zur
Bekämpfung der ersten Krankheits - Symptome , als auch
Kranken zuverlässige Anleitungen zur erfolgreichen
Behandlung ihrer Leiden . Damit durch dieses Büchelchen
möglichst alle Kranken die ersehnte Heilung finden ,
wird dasselbe von obiger Verlags - Anstalt gratis und

franco versandt , es hat also der Besteller weiter keine

Kosten als 5 Pfg . für seine Postkarte . 248

« eite 10 Wiesbadener Tagblatt .

662 C . Döring . Goldgasse 16 .

F . Brademann .

Grosses Masken - Magazin
Kirchhofsgaffe 3 ,

früher Michelsberg 7 .

Masken - Garderobe
Friedrichstraße 30 , Parterre ,

empfiehlt ihre hochfeinen Domino ’ s in allen
Fa ? onS und Farben zu billigen Preisen . 393

Domino ’
s

billig zu verleihen bei

Grösstes

MMcn - GardcrM - GcMft
von

Aug . Görlach ,
480

27 Metzgergasse 27 .

Domino s und Costümes aller Art .

Für Aquarien
Goldfische , Goldkarpfen , Schleien ,

Wetterfische

STetigasse 15 .

Alle Arien Näharbeiten ( auch Kleider ) werden * 6 * *
in und außer dem Hause . Näh . Langgasse 51 .

"
k 4

Kleider und Hüte werden schnell angeferttgt ,
von 1 Mk . 50 Pf . an , Hüte von 40 Pf . an Klrchi " be . Ar

Seitenbau rechts . 1 Stiege hoch . d . Bl . <

J . Oberhinninghofen , Schuhmacher , 5^
berg 28 , Hinterhaus , empfiehlt sich in RepaAnMtion
Herrenstiefel , Sohlen und Fleck Mk . 2 . 70 , beste ^ Beamte ,
sowie an Damen - Sohlen und Fleck Mk . 2 .

_______
Eine gute Singer - Maschine nebst eineibe unter I

Masken -Auzug billig zu haben Hirschgraben 24 tu Bel Et

Adlerstraße 4 im Seitenbau , eine Treppe , ist ^ se, oder e

tisch billig zu haben . pril zu tni

Es können noch einige Damen guten bürgerlichen £ ott 1

tisch erhalten . Näheres in der Expedition d . Bl .

Kalte Abreibungen werden gut und drüizd straß e :

Näheres in der Exped . d . Bl . Hrichstr
—

.
eine kleii

Itf » « pW bergstr



« rveditionr Lauggasse No . 27 .

r . h .
Gesch
Sieb !

Lenons de franpais par une institutrice

jtiQaise, Spiegelgasse 9 .
*

7139

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pfg . empfiehlt J . Blum , Kirchqasse 22 . 6623

Auszug aus de « Civilftauds - Registern der Stadt

Wiesbaden vom 5 . Januar .

Geboren : Am 2 . Jan ., dem Scribenten August Wilhelm Berkhoh
e S N . August Wilhelm . — Am 31 . Dec ., dem Kaufmann August
Willms e. S ., N . Jean Baptist Maximilian . — Am 30 . Dec ., dem

Schlossergehilfen August Menk e. T . . N . Elsa Hedwig Margarethe . - Am

31 Dec . , dem Spengler Wilhelm Bourbonus e. T ., N . Elise Helene . —

Am 31 . Dec ., dem Tünchergehilfen Anton Fuhrmann e. S -, N . Julius
Auaust — Am 2 . Jan ., dem Kaufmann Friedrich Weck e. S . , N . Heinrich
« ril ; — Am 4 . Jan ., dem Speisewirth Heinrich Heinemann e. T . — Am

4 Jan . , e. unehel . T ., N . Marie . .
Aufgeboten : Der verw . König ! . Chorsänger Andreas Ludwig

Dilger von Freiburg i . Br . , wohnh . dahier , und die Wittwe des Königl .

Chorsängers Franz Xaver Kuhn von Freiburg l . SBr. , Lomse Amalie ,

geb . Bürkle , wohnh . dahier . — Der Taglohner Franz Daniel Christ von

Geisenheim , A . Rüdesheim , wohnh . dahier , und Elisabeth Catharme Reitz

von Medenbach , A . Hochheim , wohnh . dahier , früher zu Sonnenberg

wohnh . — Der Schreiner Anton Verberne von Frankenthal in Rhem -

bauern , wohnh . zu Frankenthal , und Pauline . Frrederike Ziegler von

Winnenden , Königl . Württemberg . Oberamts Waiblingen , wohich . dahier .

— Der Apotheker Albert Urban Richard Thyssen von Aachen , wohnh . zu

Stolberg , Kreise » Aachen , früher dahier wohnh ., und Margarethe Gräfs

Evang . Sonntagsschule : VonntttaaS 11 ' / , undNachmittags 4Uhr im

Saale des evangelischen VeremshauseS , Platterstraste la . — Abend¬

andacht : Sonntag Abends 8 Uhr . — Missionsstunde : Mittwoch
den 11 Januar Abends 6 Uhr im Saale des Vereinshauses . Herr
MiNonsprediger Bergfeld . — Bibel stunde : Donnerstag den

12 . Januar Abends 6 Uhr .

( Forlietzmm an , orm yaßpiuiun .j

Gesuchs :

hvT ? 1

*

# 4 - wird für einen einzelnen Herrn
n

W | ttu ) t ein oder zwei gut möblrrte ZtMmcr
- — . xterre oder Bel - Etage ) in der Nahe der Pro -

Küch ade . Adressen unter E . B . 521 in der Expedr -

s . Bl . abzugeben . , . _ H,
— __ ,n müblirtes Parterre -Zimmer tit der Nahe der

her ,
"

runq (Rheinstraße ) gesucht . Offerten sub E . F . 15 an

Repa ^ ^ bdition d . Bl . erbeten . „ . „ J * ®

beste sp Beamter sucht zum 1 . März oder April eine möblirte

_ __ nung von 2 Zimmern nebst Küche . Offerten nebst Prers -

t eineibe unter L . K . 7 an die Expedition d . Bl . erbeten . 546

- n 24 , ne Bel Etage von 8 bis 9 Zimmern mit Stallung und

JHOe , ober ein kleines Haus , wenn möglich mit Garten , zum

pril zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

an die Exped . d . Bl . einzusenden . 52b

. zgl . Angebote :

s
-

pWdstraß e 10 ein möbl . Zimmer mit od . ohne Kost z . vm . 434

idrichstraße 7 , Hinterh -, sind zwei Zimmer und Küche

, eine kleine Familie zu vermiethen .

Lbergstraße 8 , 2 Treppen hoch , 4 Zimmer nebst Zubehör
Bit 1 - April zu vermiethen .

— Mengartenstraste 15 ein möbl . Zimmer zu verm . 12932

n ; Mess Privatstraße (Sonnenbergerstraße )

ze der sie Villa , enthaltend 11 Zimmer rc ., prachtvolle Aussicht ,

er Daiöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Nah .

sie 4 , lanienstraße 22 im Laden . 477

tübernilstraße 44 , II . St . rechts , ist eme Wohnung , bestehend

lkäberejs 3 Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

nzusehen daselbst von 10 — 3 Uhr . 577

■ im jhgasse 32 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

hälterische , Keller und Mansarde , auf 1 . April zu vermiethen . 249

c oder s.ostraße 7 zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 649

-anaüaWienstraße 2,1 . , ein möbl . Zimmer an e . Herrn z . vm . 452

instraße 64 sind per 1 . Avril oder früher drei
♦ * t allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethen .

französischeres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190
eint untingasse 35 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 637

ch in Hergasse 4 ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 14113

nmenenla Carole , Wilhelmsplatz 4 , ist ein möblirteS

ader,nniges Parterre - Zimmer mit Pension miethfrei . 333

neues Haus mit Garten , hinter Sonnenberg gelegen ,
vtauu zu vermiethen oder zu verkaufen . N . Friedrichstraße 7 . 594

affende möblirtes Zimmer zu verm . Marktstraße 26 , 1 St . h . 459

on . möblirtes , freundliches Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu

e « : rmiethen Helenenstraße 18 , Mittelbau , 1 St . h . 134/6

iheres t von Herrn E . Weitzgerber , vor -

» als C . vonTheue « bisher inrre -
■ gehabte Laden im „ Badhaus zum
»arbeit Stern " ist vom 1 . April ab anderweit

ße24 ^ vermiethen . Näh . bei J . Bauer

5 - 7 tm „ Badhaus zum Stern "
. 254

L- Ä Ein Laden
» en Wrlvei ineinandergehenden Zimmern auf 1 . April zu ver¬

üben Wilhelmstraße 24 . 13372

außerhalßaden mit Wohnung auf 1 . April oder auch früher zu
miethen . Näh . Faulbrunnenstraße 9 . 372

ochen

Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,

Knoblauch -Würstchen per Stück 15 Pfg . ,

Extra -Leberwnrst per Pfd . 80 Pfg .

stets zu haben bei Fr . Malcomesius ,

) 405
°

_______
Ecke der Schul - und Neugasie .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
1 . Sonntag nach Epiph .

Lauptkirche : Frühgottesdienst 8 */2 Uhr : Herr Conf .- Rath Ohly .v
HauptgotteSdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Kohler .
Nachmittagsgottesdienst 2 */i Uhr : Hr . Pfr . Ziemendorfs .

Bergkirche : HauptgotteSdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Conf .- Rath Ohly .

Katholisch « Nothkirche , Friedrichstraße LS .
1 . Sonntag nach Erscheinung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 63

4***

A und 11 ' / , Uhr : Messe mtt Gesang
und Predigt 7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst 88/ , Uhr ; Hochamt mtt
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .

Täglich sind heil
"

Messen 6 ' /, , 7 ' / «, 8 und 9 ' /« Uhr .
Dienstag , Mtttwoch und Freitag 7 ' / « Uhr find Schulmessen .
Samstag Nachmittag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 8 . Januar Vormittags 9 °/« Uhr : Hl . Mss -- mit Predigt .
Pfarrer M unding , Waldmuhlweg 3 a .

Evangelisch - lntherischer Gottesdienst , Adelhaidsttaße 23 .

Sonntag den 8 . Januar Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .
Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emsersttaße 18 .

Sonntag Vormittags 9 ' / , und Nachmittags 4 Uhr , Mittwoch Abends
8 ' / , Uhr . Prediger RünnerS aus WormS .

Rnsfischer Gottesdienst , Kapelleusttaße 17 (Hauskapelle ) .

Samstaa Vormittags 10 */ , und Abends 6 Uhr , Sonntag VormtttagS
10 ' / - Uhr , Donnerstag Abends 6 Uhr , Frettag Vormittags 10 '/ - Uhr .

g . Augustine ’ , Engliah Church .

First Sunday after Epiphany . Holy Communion at 8 . 30 . Matin »,
Litany and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .

Friday . Evensong at 4 .

The Church Library Is open from 11 . 80 to 12 on Wednesday .

« eite 11

Ta VnlhflmQph Ver Md . 45 Pfg . , sowie Keule
1 1\ 8 . 1 DU 01SCJLL yon 10 — 12 Pfd . stets zu haben

Ecke der Schul - und Nevgasse bei Nuleoiuaglu « . 12940



• eite 12 WiesbaLever LagblaLt .

Krechel , FrL , St . Johann .

Johannes , Partenkirchen .

* ) Die Barometer - Anaab « sind auf (P R . rebndrt

Frankfurter Course vom 5 . Januar 1882 .

Griebel , Kfm .,
Pfeiffer , Kfm .,
Türk , Kfm .,

Köln .
Stuttgart .

Darmstadt
Oranienstein .

Düsseldorf .

Zwickau .
Karlsruhe .

Köln .
Paris .

Seeheim .

Scheuermann , Kfm ,
Schäfer , Kfm .,
Löwer , Kfm .,
Scheurer , m . Fr .,
Neumann , Kfm . ,

Frankfurt .
Diez .

Frankfurt .

v . d . Stemmen , Fabrikb . , Viersen .
Alter Konaeahofi

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . Januar 1882 .)

Kessler , Kfm .,
Ebel , Kfm .,
Kolb , Kfm .,
Hamel , Kfm .,
Mundt , Kfm .,

( äriiner

Hotel do Mords
Fabian , Fabrikb . Dr ., Duisburg .

Weisser Schwant

Lichtenthaeler , Kfm ., Bolandseck .
Einhorn s

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Gelnhausen .
Mannheim .
Frankfurt .
Frankfurt .

Bielefeld .
Walds

und während der Trauerzeit häufig für Stunden
nachdem das Gespräch über den Unglücksfall und O |
den Verlust erschöpft war und doch ein Jedes ft M
noch zu lebhaft damit beschäftigte , um dieselben
Gegenstände ungetheilt zuwenden zu können . WeshaMMü ^
Graf heute eine Lustigkeit , die ebenso wenig seinem
entsprach , als sie den obwaltenden Verhältnissen am «

Während die Anderen sich diese Frage verlegt ,
eingehender sich damit zu beschäftigen , fühlte Lore tii
Bangigkeit in ihr Herz einziehen . Das ungewöhnlit .
ihres Gemahls würde sie nur befremdet , unangm |
haben wie die Anderen , ohne ihr Sorge zu verursat
nicht jenen blitzartig aufzuckenden haßerfüllten Blick t

” " — "

liche schreckhafte Veränderung in seinen Zügen b«7 .
Felsing von Kaiser gesprochen . Was bedeutete Dai
es nur die Vermuthung , welche sich ihr bei jenem crfte — ! •

treffen in Rauenegg aufgedrängt hatte : er wisse , V.
sei , den sie geliebt habe ? Fürchtete er , daß diese N" "" "

vielleicht für erstorben gehalten , nun von Neuem en
was wäre ihm DaS ? Er liebte sie ja nicht ; wie al
ihn schrecken , wenn sie einen Anderen liebte , stumm, !
liebte nach wie vor ? Er hatte eine hochwohlgeborene
seines Hauses zur Gemahlin gewählt , und Das war Aeibt
Innern waren sie einander fremd geblieben . Er
Versuch gemacht , ihre Neigung zu gewinnen , noch ihnMHk )
kalte Höflichkeit durch ein herzlicheres Entgegenkomm «
men ; ihn schienen vielmehr die Dinge so wie sie la ;
befriedigen ; sie hatte sogar daS Gefühl , als fei ibm
einer Neigung ihrerseits gleich wohlthucnd , wie ihr dei
seits . Weshalb er gerade sie erwählt und fie 3fQ6eir

" ™" ~

. . . das Räthsel zu ergründen hatte sie längst aufges
auch die Frage immer noch häufig genug sich ihr
bemühte sie sich stets , dieselbe von sich zu weiser .

v

fürchtete sie instinctmäßig die Lösung dieser Frage ,
es sie auch jetzt , wie mit unsichtbarer Gewalt , zu ers «
jener plötzlichen seltsamen Erregung ihres Gemahlr a
Abend zu Grunde liege , und ebenso gewaltsam zog es FäK ( >

Möglichkeit des Erkennens zurück . DaS Empfinden ,
schon einige Male beschlichen : als wandle sie in jd
Höhe am Rande eines Abgrundes , dem Nachtwandler Snpfieh
Erwachen aus bewußtloser Sicherheit sein Tod ist ,

h

heute deutlicher , ängstigender ; es war ihr unerträglich
. . . ob es die drückende Schwüle des Zimmers tmrlatai

quälende Sorge in ihrem Herzen , der sie doch keinen

geben wußte ? atin in
Es trieb sie hinaus in ' s Freie ! Sie nahm ein Sarbige

Schultern und durchschritt hastig die Gemächer , traute Si

geräumiges Eckzimmer führten , dessen Fenster sich aus eichwar :

öffneten , der an klaren Tagen einen weiten Sernblid
' eine I

Rhein bot . losen ii

Hier hatte sie als Mädchen manche Stunde verm

Adler s
Sell , Kfm .,
Wolff , Kfm .,
Keller , Kfm .,
Levy , Kfm .,
Schupp , Kfm . ,

Alleeaaal s

von Bingen , wohnh . dahier . — Der verw . Kaufmann Cerf Fribourg von
Saarlouis , Reg .-Bez . Trier , wohnh . zu Saarlouis , und Julie Feist von
Coblenz , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 5 . Jan ., der Diener Heinrich Theodor Derkscn
von Emmerich a . Rh ., wohnh . dahier , und Marie Magdalene Ebner von
Grieben , Großherz . Bad . Kreises Waldshut , bisher dahier wohnh

Gestorben : Am 4 . Jan ., Magdalene , geb . Leyendecker , Ehefrau des
Dieners Christian Wmsiffer , alt 38 I . 2 M . 16 T .

Druckfehler - Berichtigung : I « dem Auszüge vom Gestrigen in
No öd . Bl . muß es unter „ Gestorben » in der 1 . Z . v . o . „ Borchardt »
statt „ Bernhardt heißen . « SntglicheS Standesamt .

Hotel Spehner s
Oppenheim , m . Fam ., Hamburg .

Spiegels
v . Wulffen , Lieui ., Berlin .

Taonus - Hotel s
Völkers , Ingen ., Meckerwiesel .

Hotel Victoria s
Boettcher , Stud , New - York .
Martin , Rent ., New -York .

Hotel Weins s

Nothaas , Dr . med ., Waldmünchen .
Henrich , Kfm . , Reifenberg .
Ar men »Angenheilanstalt s
Heislitz , Anna , Marxheim .
Ströder , Emilie , Mogendorf .
Struth , Lothar , Nieder - Ingelheim .
Nau , Johann , Bauschheim .
Weber , Johann , Hausen .
Schwindt , Henriette ,

W aldböckelheim .
Hartmann , Georg , Erbenheim .
Wahl , Johannette , Dörsdorf .
Kehl , Georg , Ginsheim .
Köhler , Catharine , Bingen .

Rhein - Hotel s
Favier , Rent ., Paris .
v . Uexkull , Fr . Baron m . Tocht .

u Bed ., Esthland
Krauss , Baumeister , Berlin .

1882 . 5 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends . w

Barometer * ) ( Millimeter ) . 754,3 752,8 751,6 752,90
Thermometer ( Reaumur ) . — 0,4 + 3,0 + 3,0 + 187
Dimstspannung ( Par . Lin .)
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

1,74 1,98 209 1,94
90,1 75,6 79 .8 81,83

Windrichtung u . Windstärke | N .W .
schwach .

N .W .
schwach .

S .W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb »
. — — — —

Geld .

Pf .

>ol

55 - 60
15 - 19
31 - 36
66 - 70
18 - 22

rtdleS . . 16
■I in « old 4

Holl . Silbergeld — Stal .
Dukaten . . . 9 „ !
20FrcS .-St « cke . 16 ,
Sovereigns . . 20 , i

Wechsel .
Amsterdam 168 .90 bz .
London 20 .405 bz .
Paris 80 .80 - 85 - 80 bz .
Wien 171 .25 bz .
Frankfurter Bauk - Disconto 5 % .
ReichSbauk -DiSconto 5 °/«.

Ein deutscher Kaiser .

( 81 . Forts .) Roman von S . Mel nee .

Die Famflie blieb noch kurze Zeit beisammen , doch trennte
man sich früher als gewöhnlich . Das Gefühl des Unbehagens ,
das Alle mehr oder weniger ergriffen , wollte trotz Duvalet ' s

glänzender Beredtfamkeit oder gerade wegen derselben nicht weichen ;
man empfand , daß fie erzwungen war , und fragte sich unwillkür¬

lich , weshalb er fie erzwinge ; es lag keine Veranlassung dazu vor ,
den « die Unterhaltung im Familienkreise war selten sehr lebhaft

hatte sie Gott ihr Leid geklagt , als sie dem Geliebt r <
rr &

mußte und jede Hoffnung auf ein ferneres Glück dahi
'

sah . Es war auch später ihr LieblingSplatz gebll
manches Mal hatte sie hier , wenn sie zum Besuch 6ei ^ ▲ a
weilte , die Abende bis in die Nacht einsam zu gebracht .

™ ™ "

konnte sie den dunkeln Umriß des Felsens erkennen , m
sie Kaiser zuerst erblickt ; sie vernahm hier das leise R
Wellen , und manchmal trug ein Windzug die weichki Dem
AeolSharfe empor , die „ den Schiffer im kleinen Schiffe *

benst am
herangelockt ; hier war sie durch den Schleier der mitleit mbkbh
geschützt vor beobachtenden Augen ; hier konnte sie , s« MMims
drückenden Banden des gehaßten Zwanges , das kurze , fftetzgi
ihrer Liebe in der Erinnerung von Neuem durchleb »

Sehnsucht , die sie verzehrte , in heißen Thränen auswem
wäre eS für ihre Ruhe besser gewesen , er wäre nicht zücht habe ,
ie hätte dann weiter gelebt wie bisher , aus der gänjltiisamt

nungSlosigkeit die Kraft der Entsagung schöpfend , die ? Indei

anscheinend freiwillig sich dem Unabänderlichen zu fügen, fl ro
( Sortsetzmlg feiet ) I
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